
 

 

agens – gedacht, getan 

SEMINAR Fraud Management and Prevention  
- IT-Forensik - 
 
Gefährdungsanalyse und Vorgehensweise bei 
Sonderuntersuchungen und Deliktrevisionen  

unter dem besonderen Aspekt der IT-Forensik 
 

 
 

 
 

 
 

 



 

 

 

Die IT durchzieht alle Unternehmensprozesse und –bereiche. Bei Notwendigkeit von Scha-
dens-/Deliktfällen müssen daher oft Sachverhalte in den IT-Systemen analysiert, ermittelt 

und aufgeklärt werden. Im Rahmen dieser forensischen Untersuchungen kommen auf die 
Verantwortlichen, die die Sachverhalte bearbeiten, eine Reihe von IT-spezifischen Anforde-
rungen zu. 
 
Wir möchten allen mit der Bekämpfung von Wirtschaftskriminalität in Unternehmen beschäf-

tigten Mitarbeitern die Möglichkeit einer für ihre Tätigkeit fundierten, praxisorientierten und 
damit lebensnahen Aus- und Weiterbildung bieten und damit gemeinsam mit Ihnen und un-
seren Referenten unseren Beitrag zur Kriminalitätsbekämpfung leisten! 
 

Ziel 

Nach dem Seminar 
 wissen Sie, welche Gefährdungspotenziale besonders aus der Nutzung von  

IT-Systemen im Unternehmen resultieren 
 kennen Sie wirksame Präventionsmaßnahmen gegen wirtschaftskriminelle Handlun-

gen im IT-Umfeld 
 kennen Sie Vorgehensweisen, Methoden und Werkzeuge zur IT-Forensik 

 

Themen 

Einleitung 

 Rolle der IT im Unternehmen und damit in der Fraud Prevention 
Gefährdungsanalyse ausschließlich im Umfeld der IT-Systeme 

 Wiederholung genereller Vorgehensweisen in der Gefährdungsanalyse 

 IT-Risiken und deren Erkennung sowie Maßnahmen dagegen 
Forensische IT-Untersuchungen planen und vorbereiten 

 Gefährdungsbereiche im Unternehmen identifizieren 
 Qualifizierung der zu untersuchenden Daten 
 Einbeziehung interner Interessenvertreter 

 Auswahl geeigneter Prüfungsmethoden und Tools 
Forensische IT-Untersuchungen durchführen und auswerten 

 Objektive Datensicherung 
 Auswertung der Daten mittels Tools und Methoden 
 Informierung der internen Interessenvertreter und Anhörung des Verdächtigen 
 Gerichtsverwertbare Aufbereitung und Prüfungsbericht 

Zusammenfassung und Schlussfolgerungen 
 Konsequenzen aus dolosen Handlungen 
 Präventive Maßnahmen zur Vermeidung doloser Handlungen 

 

Methoden 

Vortrag, Lehrgespräch, Fallbeispiele 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 



 

 

 

 
 

Referent: Norbert Neben 
 

 

Moderator: Dr. Peter Wesel 
 

 

Referent: Jörg Wöhler 
 

 

Herr Jörg Wöhler verantwortet bei der agens Consulting GmbH im Ge-
schäftsbereich Audit-Risk-Training das Competence Center IT und 
führt Prüfungs- und Beratungsprojekte im Bereich IT-Audit und Risiko- 
management bei verschiedenen Kunden durch. 
Nach seiner kaufmännischen Ausbildung und dem betriebswirtschaftli-

chen Studium war er stellvertretender Leiter des Externen Rechnungs- 
wesens bei einem internationalen Automobilkonzern. Hiernach war er 
als Prüfungsleiter bei einer der Big 4 Audit-Tax-Advisory-Unternehmen 
tätig. In seiner letzten Anstellung verantwortete er als Senior Manager 

Competence Center Global Risk & Control Management. 

Dr. Peter Wesel setzt seit 18 Jahren seine analytischen und methodi-
schen Fähigkeiten für Revisionstätigkeiten als agens Berater ein. Darü-
ber hinaus ist er für die Durchführung und die didaktische Betreuung 
des Schulungsangebots im Bereich Revision verantwortlich. Sein Erfah-
rungsspektrum erstreckt sich u. a. über die Leitung von Projektaudits 
über verschiedene Prüfungen in der IT von Banken und Versicherungen 

bis hin zum Qualitätsmanagement. 

Herr Norbert Neben hat Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Nach-
richtentechnik studiert und ist seit über 25 Jahren als Berater sowie 
Projektmanager in der IT in unterschiedlichen Positionen tätig. Der 

Schwerpunkt seiner Beratungstätigkeit liegt in den Bereichen  
IT-Revision, Business Continuity Management, Projektmanagement, 
Training und Coaching. 
Er ist im Geschäftsbereich Audit-Risk-Training unseres Hauses tätig, 
führt Prüfungsprojekte im Bereich IT bei verschiedenen Kunden durch 

und gibt seine umfassenden Kenntnisse in Schulungen weiter. 



 

 

 

Veranstaltungsort  

 

Mercure Köln 
Im Friesenviertel 
Friesenstr. 44 - 48 
50670 Köln 
Fon: +49 221 1614-0 

 

Übernachtung 

Im Hotel Mercure Köln Friesenstraße steht ein begrenztes Zimmerkontingent zur Verfügung. 
Bitte nehmen Sie die Zimmerreservierung direkt im Hotel unter dem Stichwort 
„agens – Fraud“ vor.  
Zimmerpreise aus diesem Kontingent: Einzelzimmer 126,- € pro Übernachtung inkl. Frühs-
tück. 

Termin/Uhrzeit 

Mittwoch, 29. September 2010 
09.00 – ca. 17.00 Uhr 

 

Anfahrt 

Mit dem Auto: 
Öffentliches Parkhaus 
Bitte beachten Sie, dass sich das Hotel in der Umweltzone befindet. 
Für die Befahrung der Umweltzone benötigen Sie eine entsprechende Plakette. 

 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
U-Bahnlinie U-Bahnstation 
S 3,4,5,6,12,15 FRIESENPLATZ 

 

Kosten 

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung per E-Mail. 
Die Rechnung in Höhe von 680,- € zzgl. MwSt. geht Ihnen per Post zu. Darin enthalten sind 

die Teilnahmegebühr inkl. Mittagessen, Kaffeepausen und Erfrischungsgetränken sowie die 
Seminar-Dokumentation. 
 
Die Stornierung bedarf der Schriftform. Erfolgt die Stornierung innerhalb von 4 Wochen vor 
Beginn des Seminars, werden wir eine Stornogebühr von 20 % der Teilnehmergebühr be-

rechnen. Erfolgt die Stornierung innerhalb von 2 Wochen vor Beginn des Seminars oder er-
scheint der angemeldete Teilnehmer nicht zur Veranstaltung, ist die volle Gebühr zu zahlen. 
Selbstverständlich ist eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers möglich. 
 



 

 

 

ZIELGRUPPE 
Führungskräfte, Fraud-
manager, Revisoren 

VORKENNTNISSE 
keine 

SEMINARDAUER 
1 Tag 

Teilnehmergebühr 
680,00 EUR zzgl. MwSt. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

agens Consulting GmbH 

Buchenweg 11-13 · D-25479 Ellerau 

Fon +49 4106 7777 0 · Fax +49 4106 7777 333 

E-Mail doris.jeska@agens.com  · Internet www.agens.com 
 


